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WORTE DES PRÄSIDENTEN  
 
Liebe Jägerinnen und Jäger,  
liebe Leserinnen und Leser 
 
Im Januar dieses Jahres waren noch sämtliche Corona-Massnahmen vorhanden 
und der Vorstand hat sich dazu entschieden, die Hauptversammlung nochmals 
auf schriftlichem Weg durchzuführen. Mit 89 zurückgesendeten Stimmzetteln war 
der Rücklauf ganz minim höher als im Vorjahr (84). Besten Dank an alle, die den 
Stimmzettel zurückgeschickt haben. Die Auswertung der schriftlichen Hauptver-
sammlung ist auf Seite 7 dieses Mitteilungsblattes zu finden. 
 
Die Situation rund um Corona hat sich seit Januar glücklicherweise sehr erfreu-
lich entwickelt und das Vereinsleben konnte wieder hochgefahren werden. Nach 
zweijährigem Unterbruch konnte so unser Hegerabend Ende April wieder im ge-
wohnten Rahmen durchgeführt werden. Ebenfalls fand die Delegiertenversamm-
lung des Berner Jägerverbands im April statt. Auch die Hündeler und Schützen 
haben ihre Tätigkeiten im April aufgenommen. 
 
Bereits im März fand der jährlich stattfindende Biotophegeeinsatz im Stockental 
statt. Weiter durften Ende März die neuen Jungjägerinnen und Jungjäger be-
grüsst werden. Sie gehören zum ersten Jahrgang, welche wieder die offiziell 
zweijährige Ausbildung geniessen. 
 
Dieses Jahr hatte unser Verein ein Anschuss-Seminar (Sommer) auf dem Pro-
gramm. Der Theorieteil beinhaltete Referate von Experten zu Themen wie "Ver-
halten nach dem Schuss", "Wildbrethygiene" und "Fangschuss". Dieses Wissen 
möchten wir einem grösseren Teilnehmerkreis zur Verfügung stellen und anbie-
ten. Wir haben uns deshalb entschlossen, das Anschuss-Seminar auf 2023 zu 
verschieben, damit nebst dem Jagdverein Thun, der Jungjägerschaft auch wei-
tere Interessierte dabei sein können.   
 
Zum Schluss wünsche ich allen viel Erfolg bei der Rehkitzrettung, viele schöne 
Stunden in der Natur und eine schöne Sommerzeit. 
 
Euer Präsident,  
 
Fabian Stucki 
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HAUPTVERSAMMLUNG JWVT AUF SCHRIFTLICHEM 
WEG ERFOLGT 
 
Pünktlich zum Einsendeschluss am 22. April 2022 haben 89 Stimmberechtigte 
per Post (44 Briefe) und auf dem digitalen Weg (45 E-Mail) ihren gültigen Stimm-
zettel an unseren Präsidenten gesendet.  
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Die Auszählung der Stimmen hat folgendes Resultat ergeben:  
 

Traktandum Ja Nein 
Ent- 
haltung 

Traktandum 1 Genehmigung  
des Protokolls der HV 2021 

89 0 0 

Traktandum 2 Genehmigung  
der Jahresberichte in globo 

89 0 0 

Traktandum 3 Genehmigung 
Jahresrechnung 2021  
und Budget 2022 

89 0 0 

Traktandum 4 Genehmigung  
der Jahresbeiträge 2022  
(JWVT und BEJV) 

89 0 0 

Traktandum 5 Gesamterneuerungswahlen  
Vorstand und Rechnungsrevisoren 

Fabian Stucki (Präsident) 88 0 1 

Jürg Kaufmann (Vizepräsident) 85 1 3 

Nathalie Burger (Sekretärin) 88 0 1 

Daniel Saurer (Kassier) 88 0 1 

Andreas Lehmann (Hegeobmann) 87 1 1 

Kurt Bürki (Hundeobmann) 87 1 1 

Michael Kunz (Schiessobmann) 89 0 0 

Sabine Brechbühl (Redaktorin MB) 89 0 0 

Kurt von Gunten (Beisitzer) 86 2 1 

Beat Matti (Rechnungsrevisor) 89 0 0 

Matthias Rentsch (Rechnungsrevisor) 83 2 4 

Wahl der Delegierten für die DV vom 
23. April 2022 (Sabine Brechbühl, An-
dreas Lehmann, Daniel Saurer und 
Fabian Stucki) 

89 0 0 
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Daniel Tschanz Tierpräparator 
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Fax 034 423 60 15 
Mobile 079 300 88 27 

 
Kirchgasse 11 
3414 Oberburg 

d-tschanz@bluewin.ch 
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Biotophege im Stockental 12. März 2022 
 
Wie schon in den vergangen letzten Jahren konnte dieses Jahr in der Nähe 
des Verkehrssicherheitszentrums "Stockental" in Niederstocken ein Bio-
tophegetag durchgeführt werden. 

 
Schon im Januar hat Peter Schwendimann mit 
mir Kontakt aufgenommen, um einen geeigne-
ten Termin zu finden. Das Ziel war möglichst 
viele HegerInnen und JungjägerInnen auf den 
Platz zu bringen, um gemeinsam im Verein 
Hege zu betreiben und sich gegenseitig die 
neusten oder auch älteren Neuigkeiten weiter-
zugeben.  
 
Leider waren die Vereinsmitglieder nicht so 
zahlreich vertreten, umso mehr war ich von den 
fast vollzählig anwesenden JungjägerInnen er-
freut. Peter Schwendimann hatte im Vorfeld al-
les organisiert und begrüsste nun alle Anwe-
senden und erläuterte uns den Tagesablauf. 
Wildhüter Rolf Zumbrunnen hat es sich nicht 
nehmen lassen auch dieses Jahr mit anzu-
packen und mit Peter schon am Vortag Vorar-
beiten zu leisten, Merci Rolf.  
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So konnten wir unseren 
ersten grösseren Hege-
einsatz in diesem Jahr 
starten. Es ging darum, 
die Äste von den zurück-
gestutzten Sträuchern 
und Gehölzen in den 
Wald oder Hecken an 
Haufen aufzuschichten.  
Dazu wurde auch Dies 
und Das besprochen, 
«eifach chli glafärät» und 

die JungjägerInnen konnten die Gelegenheit nutzen, um Hölzer und Sträucher 
zu lernen. 
 
Die Verpflegung kam an die-
sem Tag definitiv nicht zu kurz, 
ein feines Znüni und ein wun-
derbares Mittagessen wurde 
uns serviert.  
 
Dafür möchte ich mich noch-
mals bei der Burgergemeinde 
Niederstocken herzlich bedan-
ken.  
 
Danken möchte ich auch Peter 
Schwendimann für das Orga-
nisieren vom Biotophegetag, 
Wildhüter Rolf Zumbrunnen für 
die Mithilfe und allen Anwe-
senden HegerInnen, die beim 
Hegeeinsatz mitgemacht ha-
ben. 
 
Merci viu mau. 
 
Der Hegeobmann 
Andreas Lehmann  
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133. Delegiertenversammlung des BEJV vom 
23.4.2022 in Zollbrück 

Zollbrück im Ämmital gelegen, beim Zusammenfluss von Emme und Ilfis, 
war Durchführungsort der 133. Delegiertenversammlung des BEJV. Nach 
zweijähriger Corona bedingter Pause konnte nun die Delegiertenver-
sammlung endlich wieder physisch durchgeführt werden.  
 
Bei eher kühlem aber trockenem Wetter folgten 75 Delegierte und 38 Gäste der 
Einladung des BEJV und trafen gegen 09.00 Uhr im Restaurant «Sternen» 
Neumühle in Zollbrück (Gemeinde Lauperswil) ein. Organisiert wurde die DV 
durch die Sektion Jagd- und Wildschutzverein Oberemmental. OK Präsident 
Hanspeter «Hämpu» Baumgartner organisierte die DV mit seinem OK hervorra-
gend und mit bester Infrastruktur. 
 
Vor dem statutarischen Teil, der eigentlichen Delegiertenversammlung, be-
grüsst traditionellerweise der Gemeindepräsident oder eine / ein Vertreter/in der 
Standortgemeinde die Delegierten und Gäste. Das war auch 2022 in Zollbrück, 
das zur Gemeinde Lauperswil gehört, nicht anders: Gemeinderat Walo Tschanz 
stellte „seine Gemeinde“ den Anwesenden mit sympathischen Worten und eini-
gen Facts&Figures vor und schloss seine Grussbotschaft ab mit einer persönli-
chen Vorstellung seiner Person ab. 
 
Jagdinspektor Niklaus Blatter informierte die Anwesenden aus erster Hand zu 
aktuellen Themen aus dem Jagdinspektorat, z.B. zur Änderung des Jagdver-
ordnungsrecht, zur Jagd in Schutzgebieten und zu personellen Änderungen auf 
dem Jagdinspektorat. Anschliessend orientierte der Jagdinspektor zum Jagd-
verlauf 2021. Dabei legte er einen Fokus auf die Gämsjagd und zog ein erstes 
Zwischenfazit zum neuen Modell «1 Gämse». Betreffend Jagdstrecke können 
folgende Aussagen gemacht werden: Der Jagddruck hat sich reduziert, kan-
tonsweit reduziert sich der Anteil männlicher Tiere (von 63.6% auf 59.8%), es 
werden deutlich weniger adulte Böcke erlegt (2021: 606, 2020: 763), kantons-
weit konnte der Jungtieranteil leicht erhöht werden (von 22.9% auf 24.4%). Es 
gibt grosse Unterschiede zwischen Wildräumen in Geschlechterverhältnis und 
Jungtieranteil. Ab ca. Mai 2022 liegen der ausführliche Bericht zur Jagd 
2021/22 und die genauen Abschusszahlen vor und können auf der Homepage 
des Jagdinspektorats eingesehen werden. 
 
Nach den einleitenden Referaten eröffneten die Jagdhornbläser Hohgant 
Oberemmental, die 133. Delegiertenversammlung des BEJV mit einer sehr 
stimmungsvollen musikalischen Darbietung.  
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BEJV Präsident Lorenz Hess geht in seinem Jahresbericht auf folgende Stich-
worte ein und führt sie kurz aus: 
 

 Ausbildung: Übergang zur 2-jährigen Ausbildung. Es liegt ein guter 
Lehrplan und ein spannendes Programm vor. Feinjustierungen sind 
eventuell noch nötig. 

 Rehkitzrettung: vor 2 Jahren wurde der Pilotversuch beendet. Mittelfris-
tig ist es jedoch aus finanziellen Gründen nicht möglich, weiterhin Droh-
nen für die Sektionen zu finanzieren von Seiten BEJV. Wenn die Sekti-
onen Drohnenpiloten ausbilden wollen, bitte an den Verein Rehkitzret-
tung Schweiz bzw Bern gelangen. Der Präsident weist darauf hin, dass 
die Verantwortung für die Rehkitzrettung während der Heuernte bei den 
Landwirten liegt. Es ist deshalb angezeigt, dass der Bauernverband 
sich an den Kosten für die Rehkitzrettung beteilitgt. Im Mai findet dies-
bezüglich eine Sitzung mit dem LANAT und dem Bauernverband statt. 

 Baujagd: Die Baujagd wurde durch den Grossen Rat des Kantons Bern 
abgeschafft. Der BEJV hat für die Grossrätinnen und -Räte ein Argu-
mentarium zusammengestellt. BEJV Präsident Lorenz Hess führt aus, 
dass die Abschaffung der Baujagd ein «Redli» in der Salamitaktik der 
Jagdabschaffer darstellt. 

 Zäune: Über Jahre hat der BEJV bei den Treffen des Regierungsrats 
mit den Umweltverbänden das Thema «Zäune» eingebracht. Alle Jahre 
verenden Wildtiere, zum Teil unter grossen Qualen, in Zäunen. Nach 
zwei Jahren ist es gelungen, einen Artikel zu formulieren, der nun in der 
Wildtierschutzverordnung aufgenommen wird. 

 Kommunikation: Grundsätzlich müsste der BEJV mit den 29 Sektionen 
kommunizieren. Es besteht aber auch ein Bedürfnis, dass der Dachver-
band direkt mit der Basis, der einzelnen Jägerin, dem einzelnen Jäger 
kommuniziert. Es wurden bereits Investitionen in eine neue Homepage 
und in eine Messengerlösung getätigt. 

 Verordnungsänderung: Über Weihnachten-Neujahr 2021/22 musste un-
ter grossem Zeitdruck die Stellungnahme des BEJV formuliert werden. 
Alle Sektionen erhielten die Unterlagen und konnten ihre Stellung-
nahme abgeben. Daraus wurde als Synthese die Stellungnahme des 
BEJV fristgerecht eingereicht und auch allen Sektionen zugestellt. 

 Waldoffensive: Im Moment läuft im Kanton Bern eine grosse orches-
trierte Waldoffensive. Der BEJV kämpft vehement dagegen an, dass 
die Berner Jägerschaft zu «Schädlingsbekämpfer» degradiert wird. Lo-
renz Hess hat in der Berner Zeitung einen entsprechenden Leserbrief 
veröffentlicht und es wird noch ein grösserer Artikel mit differenzierten 
Fachinformationen für die Fachpresse (Wald und Jagd) erarbeitet. 
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Im Kanton Bern gab es in den letzten 10, 15 Jahren keine grösseren Einschrän-
kungen für die Jagd, im Gegenteil: wir haben längere Jagdzeiten, längere Fahr-
zeiten… Es geht darum, das so aufrecht zu erhalten und vor allem intern die 
nötige Einigkeit zu haben, die dringend nötig ist. 
 
BEJV Vizepräsident Bruno Sommer bedankt sich herzlich bei BEJV Lorenz 
Hess für seinen grossen Einsatz und insbesondere für die umfassende und 
gute Kommunikation mit allen Partnern. Obwohl der Ton bei diesen Diskussio-
nen harscher geworden ist, gelingt es Lorenz Hess immer wieder, die nötigen 
Diskussionen führen zu können und auch angehört zu werden. Ein herzlicher 
Weidmannsdank für dieses grosse Engagement! 
 
Die statutarischen Geschäfte konnten zügig behandelt und verabschiedet wer-
den. Unter Traktandum 11 „Wahlen“ galt es den Präsidenten der Kantonalen 
Schiesskommission, Günter Stulz, Tägertschi und den Präsidenten der Kanto-
nalen Hegekommission, Johnny von Grünigen, Saanen, in ihren Ämtern zu be-
stätigen. Die Delegierten bestätigten die beiden bisherigen Kommissionspräsi-
denten für weitere drei Jahre in ihrem Amt. 
 
Neu wird im Vorstand des BEJV ein Webmaster/IT Verantwortlicher Einsitz 
nehmen. Die Anforderungen der Digitalisierung und einer zielgruppengerech-
ten, modernen Kommunikation des Verbandes bis an die Basis, den einzelnen 
Jäger, die einzelne Jägerin, erfordern es, diese neue Charge im Vorstand ein-
zuführen. Der Vorstand schlägt den Delegierten als Webmaster und IT Verant-
wortlicher BEJV Sylvio Svensson aus Aarberg vor. Die Delegierten wählen Syl-
vio Svensson einstimmig als neues Mitglied in den BEJV Vorstand. 
 
Die Gäste Klaus Walpen, Vertreter von JagdSchweiz, Peter Siegenthaler, Prä-
sident des Bernischen Wildhüter Verbandes, Andreas Knutti, der neue Kanto-
nale Fischereiinspektor und der neue Präsident des Bernisch Kantonalen Fi-
schereiverbandes BKFV, Markus Schneider, richteten einige Worte an die Dele-
gierten und die Gäste. 
 
Der gesellschaftliche Teil der Delegiertenversammlung 2022 wurde mit einem 
Apéro mit Begleitung durch ein Jodler Duo eingeläutet. Anschliessend wurden 
die Anwesenden zu einem währschaften, wunderbaren Mittagesse mit ächter 
Ämmitaler Ruschtig gebeten. Die Bärner Ländlers begleiteten mit ihren lüpfigen 
Ländlerdarbietungen den Aser. Eine tolle Tombola mit Super-Preisen rundete 
den Vormittagsanlass gemütlich ab. Als Highlight wurde unter allen Anwesen-
den Jagdberechtigten ein Gämsabschuss verlost: Als «Glücksfee» amtete Jag-
dinspektor Nik Blatter. Wie immer blieb genügend Zeit für den regen Austausch 
unter Gleichgesinnten, einen gemütlichen Schwatz und das jagdliche Fachsim-
peln. 
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Ein grosser Weidmannsdank des BEJV geht an die Sektion Oberemmental und 
an den OK Präsidenten Hanspeter, «Hämpu» Baumgartner und seine gesamte 
Crew. Sie haben eine hervorragend organisierte DV mit bester Infrastruktur, 
wunderbarem Aser, einer tollen Tombola und als Krönung mit einem verlosten 
Gämsabschuss geboten. 
 
Wir freuen uns bereits auf 2023, wenn der Jägerverein Laupen am Samstag, 
22. April 2023 vormittags, in der Region Laupen/Mühleberg die 134. ordentliche 
Delegiertenversammlung des BEJV organisiert! 
  
Autorin: Daniela Jost, Leiterin Geschäftsstelle BEJV 
 
Quelle: www.bernerjagd.ch (Aktuelles)  
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Unsere einheimischen Schlafmäuse 
 
Schlafmäuse, auch Bilche genannt, gehören zu den Nagetieren. Wie ihr Name 
verrät, schlafen sie viele Monate pro Jahr. Typische Körpermerkmale der Bilche 
sind der buschige Schwanz und die grossen Kulleraugen. Im Kanton Bern le-
ben drei Arten. Obwohl alle einfach zu identifizieren sind, wissen wir herzlich 
wenig über ihr Vorkommen und die Verbreitung. 
 
Wo melde ich meine Beobachtung? 
Melden Sie Ihre Beobachtung über die Plattform www.wildenachbarn.ch oder 
per Mail an bilche@verein-minimus.ch 
 
Was passiert mit meinen Daten? 
Ihre Beobachtungen fliessen in den Aktionsplan Schlafmäuse des Kantons 
Bern ein. Der Aktionsplan zeigt die nötigen Massnahmen zur langfristigen Er-
haltung und Förderung der drei Arten auf und leistet einen Beitrag für die Ent-
schärfung von Konfliktsituationen, namentlich beim Siebenschläfer. Die Daten 
werden der nationalen Datenbank der Fauna weitergeleitet (www.cscf.ch). 
 
Projektorganisation 
Die Trägerschaft ist der Verein Minimus, der sich für die Erforschung und den 
Schutz von Kleinsäugern in der Schweiz einsetzt. Das Projekt wird vom Um-
weltbüro UNA und dem Wildtierbüro Quadrapoda in Zusammenarbeit mit kanto-
nalen Fachstellen durchgeführt. Wir danken dem Bundesamt für Umwelt BAFU, 
der Abteilung für Naturförderung des Kantons Bern, der Stotzer-Kästli-Stiftung, 
der Stierli-Stiftung, dem BEKB Förderfonds und dem Berner Tierschutz für die 
finanzielle Unterstützung. Dem Naturmuseum Solothurn danken wir für die Ge-
nehmigung, den Flyer des Projekts «Heckengeister & Klettermeister» überneh-
men und anpassen zu dürfen. 
 
Weitere Informationen zum Projekt finden Sie unter 
www.verein-minimus.ch. 
  
Quelle: Flyer "Schlafmäuse gesucht"  
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Hier könnte Ihr Inserat für Sie und 
Ihre Firma werben: Damit Sie mehr 

auffallen!  
 

Melden Sie sich für eine  
Platzierung bei der Redaktion 
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MITTEILUNGSBLATT ONLINE 
 
Jederzeit und überall verfügbar! 
 
Bist du nicht zu Hause und möchtest einen Bericht aus dem letzten MB 
nachlesen? Bist du unterwegs und möchtest dringend die Agenda und 
unsere Anlässe prüfen? Oder benötigst du weitere Informationen?  
 
Auf unserer Webseite ist unser MB kurz nach der Publikation auch als 
PDF verfügbar. So sparen wir Druck- und Versandkosten. Gerne sen-
den wir dir als Aufmerksamkeitssignal eine E-Mail, sobald das MB auf 
unserer Website verfügbar ist.  
 

www.jwvt.ch/mitteilungsbatt   
 

Melde dich per E-Mail bei der Redaktorin  
(binebre@bluewin.ch), falls du auf Papier verzichten 
kannst, und du das MB nicht mehr per Post erhalten 
möchtest.  
 

 
rund um die Uhr auf 
der Website 
verfügbar 
 

überall zur Hand, 
egal wo du bist 

erhalte eine E-Mail, 
sobald das MB publi-
ziert ist 
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SCHIESSDATEN 2022 
JAGDSCHIESSANLAGE BURGHOLZ 
 
 
 

Tag Datum Zeit Schrot Kugel 

15. Mai 2022 bis 13. August 2022 Sommerpause 

Samstag 13. August 0900-1200 X X 

Mittwoch 17. August 1600-2000 X X 

Freitag 19. August 1600-2000 X X 

Samstag 20. August 0900-1200 X X 

Mittwoch 24. August 1600-2000 X X 

Samstag 26. November 0900-1600 Jagdschiessen 2022 
 

  

Bruno Kramer   24-Stunden Service, Boiler Entkalkungen 
Weidligraben 159 A   Telefon 033 / 437 73 79 
3664 Burgistein   Mobile 079 / 413 71 93 
info@kramer-lueftungen.ch  www.kramer-lueftungen.ch  
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AGENDA: HEGEWESEN 2021 
 
 
 
 

Datum / Zeit Anlass / Tätigkeit / wer Treffpunkt / Ort 

 
Fr, 25. Nov.  
2000 
 

Hegechefsitzung (Einladung folgt) 
Hegechefs oder stv. Hegechefs 

Noch nicht  
bekannt. 

 
Hegen ist auch ein Teil der Jagd, für euren Einsatz danke ich schon jetzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



25 
 

  



26 
 

AGENDA: ANLÄSSE 2022 / 2023 
 
Termine Berner Jägerverband (BEJV):   www.bernerjagd.ch  
Infos zum Pelzfellmarkt und Trophäenschau:  www.pelzundtrophaen.ch 
Jagd- und Wildschutzverein Thun   www.jwvt.ch 
Rehkitzrettung Thun und Umgebung  www.rehkitzrettung-thun.ch 
 
 

Datum Anlass Ort 

Do, 26. Mai bis  
So, 29. Mai  

Ausstellung und Messe 
Fischen / Jagen / Schiessen 

Bernexpo, Bern 

Sa, 02. Juli  Anschuss-Seminar  
Waffenplatz Thun,  
Allmend,  
«Auwald hinten» 

Sa, 18. Juni  Gehorsamprüfung Oberland 
Hündelerhütte, 
Kienersrüti 

Fr, 05. August  Pirschgang Rouchgrat     
Schiessplatz 
Rouchgrat 

Sa, 06. August Pirschgang Rouchgrat  
Schiessplatz 
Rouchgrat 

So, 14. August 
Schweissprüfung Oberland 
(500m / 1000m Tropfverfahren) 

Wird bekannt  
gegeben 

Fr, 19. August 
Orientierungsversammlung 
JWV Thun 

Wird bekannt  
gegeben 

Sa, 20. August Pirschgang am Susten Sustenpass 

So, 21. August Pirschgang am Susten Sustenpass 

Sa, 19. November 
Schleppen- und Wasserapportier-
prüfung 

Wird bekannt  
gegeben 

Fr, 10. März 2023 Hauptversammlung JWVT 2023 
Wird bekannt ge-
geben 
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Restaurant Allmendhof 
Mittlere Strasse 91 
3600 Thun 
Tel. +41 33 223 72 92 
 
info@restaurant-allmendhof.ch 
www.restaurant-allmendhof.ch 
Das Restaurant Allmendhof ist beliebt für seinen Mittags- 
lunch – täglich 2 Mittagsmenüs die gut bürgerliche Küche 
Grosser separater Saal für Anlässe bis 60 Personen 
Grosse Gartenterrasse für den Sommer 

 
 

 

 
 
  
 ALASKA A LA CARTE AG Individualreisen 

  Alaska-Wildlachs-Import Alaska I Kanada I USA   

  Anja Plüss / Samy Gugger Island I Nordeuropa 
 

  3615 Heimenschwand Tel. +41 (0)3 438 80 86 

  Tel. +41 (0)33 453 11 86 lotti.pluess@chinooktours.ch 

 info@alaska-wildlachs.ch www.chinooktours.ch 

 www.alaska-wildlachs.ch Angel- und Jagdreisen Alaska I Kanada 
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REDAKTIONSSCHLUSS 
 
 
 
 
 
 
MB  157 August 2022 Freitag, 08. Juli 2022 
MB  158 November 2022 Freitag, 07. Okt. 2022 
MB  159 Februar 2023 Freitag, 06. Januar 2023 
MB  160 April 2022 Freitag, 17. März 2023 
 
Es freut mich, Beiträge von Mitgliedern per E-Mail in elektronischer Form 
entgegenzunehmen, Beiträge in handschriftlicher Form können natürlich 
per Post eingereicht werden. Besten Dank im Voraus für Ihre Rückmel-
dungen und Zusendungen. 
 
Sabine Brechbühl, Redaktorin 
Oberländerweg 57 
3658 Merligen  
E-Mail: binebre@bluewin.ch  

 
 
  



«Traditionen sind kostbar. 
 Sie werden von Generation zu 
 Generation weitergegeben. 
 Mit diesen Werten leben wir.»

Markus Wenger, Unternehmensberater

Fragen Sie uns.

Helvetia Versicherungen
Generalagentur Thun
Hinter der Burg 2, 3601 Thun
T 058 280 78 51, F 058 280 78 00
M 079 656 41 97
www.helvetia.ch

 

     
 

     
 

 

  

 

     
 

     
 

 

  

Inhaber Martin von Gunten
www.motoschindler.ch

 Alte Bernstrasse 170  Tel. 033 437 50 37
	 3613	Steffisburg		 Fax	033	437	50	69

Bruno Santschi | Oberei 321 | 3618 Süderen

Tel. 079 656 42 50



Sportrestaurant Hot Shot
Gerber Hans-Rudolf

 033 453 14 32

Kreuzweg 86, 3616 Oberlangenegg
Öffnungszeiten
Sportrestaurant   
Oktober bis März: 

 
  
 

April bis September: 
 

  

Bar

  
  

ist nur Freitag und
Samstag geöffnetMo, Di + Mi ab 16.00h

 
 

 So ab 08.00h

Mo            ab 16.00h
Di          geschlossenDo + Fr         ab 10.00h    

 Do, Fr, Sa ab 10.00h
So ab 09.00h

Sa ab 09.00h




